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In Morsbadr war atrr Sanstag und Soütag der Könlgltdrc Mähnatgcirng- tettverelns ru Gast. Unser Blld zeigt dle belden Vereine vor dem Rathaus.
vcrdh Marienfior Eupen b€t eltrem Chorkonzert dee Wallcrhauconcr Qurr- Bild: Engels

Herzlicher Beifall für die
königtichen Sänger

Das Konzert im Kinosaal wurde zu elnem großen Erfolg
V o n M a r c e l E n g e l s

Morsbach (ome) - Eine beeindru*,eDde &orlsöe Leistung
bot der Köntglidre Männergesangvereln MarienÖor Eupen/Bel'
gien bel elnem Konzert lm Klnosaal in Morsbadr. Fllr die Darble-
tungen dleces Chores glbt es nur elle Bewert{rng: Sondcrllasse.

Der Quartettverein Waller-
hausen, den freundsdraftliÖe
Bande mit diesem Chor ver-
binden und der die Belgier
zu seinem Chorkonzert am
Wochenende eingeladen hatte,
tat damit einen guten Griff. Die
Oberberger sollten diese Ver'
bindung weiter pflegen. Kein
Wunder, das der Beifall der
Zuhörer ungeahnte Phonstär-
ken erreichte.

Eine soldre chorische Lei'
stung sport an und fand auch
prompt seinen Niederschlag bei
den Vorträgen des Quartett-
vereins Wallerhausen und des
MGV 1878 Ottershagen - bei-
de ieitet Chorleiter Harald
Krämer.

Chorleiter Professor Willy
Mommer jr. und seine Sänger
waren sidrtlidr erfreut und
überrascht, in Morsbach der-
artig sachkundige Zuhörer vor-
zufinden. Das gab den Sängern
aus Eupen wohl audr den ent-
spredrenden Auftrieb und
spornte sie an, ihr großartiges
Können voll auszuspielen.

Insgesämt ijvärteten sie mit
l7 Vorträgen auf, die sie an
diesem Abend in deutsdrer,
französisdrer, englisdrer, fin-
nischer, slowenisdrer und latei-
nisdrer Spradre vortrugen. Da-
zu kam nodr "Die große Messe",
die sie beim Hochamt am Sonn-
tag in der Morsbadrer Basilika,
von Professor Mommer Jr. an
der Orgel begleitet, Sangen,

Ein Solinger Chor der eigens
nadr Morsbadr gekommen war,
um die Eupen€r Sänger zu
hören, verpflidrtete diese unmit-
telbar nadr' Beendigung des
Konzertes an einer Vdranstal-
tung in der Klingenstadt teilzu-
nehmen.

Vorsitzender Walter Ross-
berg, der zu Beginn seine Eupe-
ner Freunde, aber'audr die Zu-
hörer kurz und prägnant be.
grüßte, stellte bei dieser Ge-

legenheit heraus, daß der Chor'
gesang eines der setrönsten
Bindeglieder zwisdren den Völ-
kern darstelle, und das Lied als
ein alles verbindendes Band
über die Grenzen aller Länder
hinweg reiche.

Am Naömittag war der
Eupener Chor vor dem Rathaus

von Bürgermeister LeY, Ge-
meindedirektor Stentanbadr
und dem Quartettverein Waller-
hausen, herzliö empfangen
worden, Naöden der Bürger-
meister dem Vorsitzenden des
Chores, Walter Thielen, einen
Wappenteler des Ortes bzw.
des Kreises überreidrt hatte,
wünsdrten beide den Sängern
sööne und erlebnisreidre Stun-
dbn in Morsbaö, Gleidzeitig
verspradren sie, am 30, 6eptem-
berr die Wallerhausener Sänger
zu einem Konzert in Eupen, zu
begleitgn.


